Oeffentlicher Anzeiger. 


Betlage des Amtsblaits Nro. 30 ber Königlichen Regierung. 


Marienwerder, den 28. Juli 1869. 
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Sicherheits : Polizei. ſind feſtzunehmen und an die nächte Gerichtsbehörde 
1) Die ne 14. Auguf 1868 behufs Er⸗ abzuliefern, welche um Strafvollſtreckung und Benach⸗ 
mittelung des Schntiebegefellen August Strehl erlaſſene richtigung erſucht wird. V. A. 246. 69. 
Bekanntmachung iſt bis jetzt ohne Erfolg geblieben. Es Bromberg, den 14. Juli 1869. a 
wird nunmehr gebeten, den p. Strehl im Betretungs⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
falle zu verhaften und dem hieſigen Gerichtsgefängniß 7) Der Tiſchler Jacob Taverinski, 45 Jahre 
zuzuführen. alt, katholiſch, aus Gorzyn, iſt unterm 30. December 
Bartenſtein, den 19. Juli 1869. 1868 wegen Diebſtahls zu einem Monat Gefängniß, 
Der Staatsanwalt. Ehrverluſt und Polizei⸗Aufſicht auf je 1 Jahr rechts⸗ 
2) Die unverehelichte Laura Bachmann, welche kräftig verurtheilt worden. Derſelbe iſt feſtzunehmen 
für ihr unehel. Kind Verpflegungs⸗ reſp. Beerdigungs⸗ und an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche 
koſten zu erſtatten hat, hat ſeit längerer Zeit den bie⸗ um Strafvollſtreckung und Benachrichtigung erſucht 
figen Ort verlaſſen und nichts von ſich hören laſſen, wird. V. A. 923. /68. 
daher wir um gefällige Mittheilung ihres jetzigen Auf⸗ Bromberg, den 14. Juli 1869. 


enthalts erſuchen. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Biſchofswerder, den 17. Juli 1869. 8) Der Tiſchlergeſelle Guſtav Andreas aus 
Der Magiſtrat. Märk. Friedland iſt wegen einfachen Diebſtahls unter 


3) Die verehelichte Loniſe Birkholz, geborne Anklage geſtellt. Wir erſuchen ergebenſt, auf den p. 
Birkholz, 28 Jahre alt, evangeliſch, aus Johannis- Andreas zu vigiliren und uns ſeinen Aufenthaltsort 
berg⸗Lowinnek, Kreis Schwetz, iſt unterm 7. Juni 1869 anzuzeigen. 
wegen einfachen Diebſtahls zu einer Woche Gefängniß Dt. Crone, den 13. Juli 1869. 
rechtskräftig verurtheilt worden. Dieſelbe iſt feſtzu⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
nehmen und an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, Signalement: Alter 25 Jahre, Größe 5 Fuß 
welche um run und Benachrichtigung er 8 Zoll, Haare blond, Stirn frei, Augenbraunen blond, 

5 50 9. 


ſucht wird. V. A. 1 Augen grau, Naſe kurz und breit, Mund gewöhnlich, 
Bromberg, den 14. Juli 1869. Zähne defect. Bart raſirt, Kinn oval, Geſicht länglich, 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Geſichtsfarbe geſund, Statur groß, beſondere Kenn⸗ 

) Der Arbeiter Friedrich Grubert, 34 Jahre zeichen keine. 


alt, erangeliſch, nicht Soldat, aus Alt Schwedrowo, 9) Der Knecht Michael Daniszewski, wegen 
“ft unterm 3. Februar d. J. wegen Holzdiebſtahls im Gebrauchs eines gefälſchten Dienſtzeugniſſes in Anklage⸗ 
dritten Rückfalle zu 14 Tagen Gefängniß rechtskräftig zuſtand verſetzt, hat ſeinen Dienſtort Kaldus verlaſſen 
verurtheilt worden. Derſelbe iſt feſtzunehmen und an und iſt ſein jetziger Aufenthalt unbekannt. Die Polizei⸗ 
die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, welche um Straf: behörden und Gendarmen erſuche ich ergebenſt, auf den 
vollſtreckung und Benachrichtigung erſucht wird. V. A. p. Daniszewski zu vigiliren und im Betretungsfalle mir 


107/69. Bromberg, den 14. Juli 1869. ſeinen gegenwärtigen Aufenthaltsort ungeſäumt mitzu⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. theilen. Culm, den 16. Juli 1869. 

h 3) Erneuerter Steckbrief. Auguſte Gellrich Der Polizei⸗Anwalt. N 

in Nr. 16. pro 1869 S. 275. sub 4. V. A. 103/69. 10) Der bei der Kämmerei⸗Kaſſe des hieſigen 


6) 1. Der Arbeitsburſche Carl Ziebarth, 16 Magiſtrats angeſtellte Einſammler Bartholom. Tuckel 
Jahre alt, evangeliſch, 2. der Arbeiterſohn Carl Dal: |ift der Unterſchlagung bedeutender Summen dringend 
ſam, 17 Jahre alt, evangeliſch, 3. der Arbeiter Jo⸗ verdächtig. — Derſelbe hat am 13. d. Mts. Danzig 
hann Wachemuth, 17 Jahre alt, katholiſch, ſämmtlich heimlich verlaſſen. — Ich erſuche daher ſämmtliche 
aus Gr. Wilczak, ſind unterm 10. Mai d. J. ad 1. Sicherheitsbehörden, auf den p. Tuchel zu vigiliren, 
u. 2. wegen zweier, ad 3. wegen eines Holzdiebſtahls denſelben im Betretungsfalle zu verhaften und von 
im dritten Rückſale, ad 1. zu 14 Tagen Gefängniß, der erfolgten Verhaftung mich ſofort in Kenntniß zu 
ad 2. zu einem Monat Gefängniß, Ehrverluſt und Po⸗ ſetzen. Danzig, den 22. Juli 1869. 
lizel⸗Aufſicht auf je 1 Jahr, und ad 3. zu einer Woche Der Staats: Anwalt. 

Gefängniß rechtskräftig verurtheilt worden. Dieſelben Sign. Tuchel ift 38 Jahr alt, 5 Fuß 6 Zoll 
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groß, von ſchlankem Körperbau, hat blondes Haupt⸗(geblich aus Biſchowswerder, Kreis Roſenberg, wird 
und Barthaar. f hierdurch in Erinnerung gebracht. 

11) Der Arbeiter Peter Hippler hat den hie⸗ Greifswald, den 15. At ds, 
ſigen Ort mit Zurücklaſſung ſeiner Ehefrau und dreier Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Kinder ohne Fürſorge für deren Unterhalt verlaſſen 17) Der unterm 8. Mai d. J. hinter dem 
und keine Nachricht von feinem Verbleiben gegeben. Knecht Joſeph Lewandowski I. L. 478.69. erlaſſene 
Die reſp. Polizeibehörden werden erſucht, den Hippler Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 

im Betretungsfalle behufs Uebernahme der Sorge für Graudenz, den 12. Juli 1869. 
ſeine Familie per Reiſeroute hierher zu weiſen und Der Königl. Staatsanwalt. c 
uns Nachricht zu geben. 18) Der unterm 25. April d. J. hinter der 

Dt. Eylau, den 15. Juli 1869. unverehelichten Anna Liedtke J. L. 664. / 69. erlaſſene 

Der Magiſtrat. Steckbrief wird hiermit erneuert. 

12) Der nach Verbüßung einer Ljährigen Graudenz, den 17. Juli 1869. 
Zuchthausſtrafe von der Kgl. Strafanſtalt zu Naugard Der Königl. Staatsanwalt. 
hierher gewieſene Töpfergeſelle, Obſervat Carl Auguſt 19) Der unterm 6. Februar d. J. hinter dem 
Ladzig iſt, nachdem derſelbe vom 1. bis 21. Juni d. J. Knecht Peter Jablonski II. M. 264. / 69. erlaſſene 
in Schlochau gearbeitet, bisher hier nicht eingetroffen, Steckbrief wird hiermit in Erinnerung gebracht. 
ſelbiger iſt ein gefährlicher Menſch und erſuchen wir Graudenz, den 21. Juli 1869. 
die reſp. Polizeibehörden, denſelben im Betretungsfalle Der Königliche Staatsanwalt. 
per Zwangsroute hierher weiſen und uns Nachricht 20) Der unterm 4. Juli 1869 hinter dem 
geben zu wollen. Knecht Johann Gottlieb Prawitt erlaſſene Steckbrief 

Dt. Eylau, den 15. Juli 1869. wird erneuert. 

Der Magiſtrat. Königsberg, den 10. Juli 1869. 

Sign. Alter 47 Jahre, Geburtsort Dt. Eylau, Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 

Größe 5 Fuß 3 Zoll, Haare blond, Stirn hoch, Augen⸗ 21) Der unterm 1. Juli 1868 hinter dem Ar: 
braunen blond, Augen graublau, Naſe groß, Mund beiter Rudolph Kowalewski erlaſſene Steckbrief wird 
gewöhnlich, Zähne defect, Kinn rund, Geſichtsbildung erneuert. Königsberg, den 10. Juli 1869. 

oval, Geſichtsfarbe blaß, Geſtalt behende, Sprache Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 

deutſch. Beſondere Kennzeichen: eine Narbe über der Naſe. 22) Der unterm 6. April 1869 hinter dem 

13) Der unter dem 4. Februar d. J. hinter Reſtaurateur Eduard Herrmann Schiller erlaſſene Steck⸗ 
dem Knecht Julius Wolff erlaſſene Steckbrief wird brief wird hierdurch in Erinnerung gebracht. 
hiermit erneuert. Königsberg den 13. Juli 1869. 

Falkenburg, den 14. Juli 1869. Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 23) Der unterm 22. September 1868 hinter 

10) Gegen den Tagelöhner Friedrich Müller der unverehelichten Wilhelmine Wittke erlaſſene Steck⸗ 
aus Klein Tarpen iſt die gerichtliche Haft wegen ein⸗ brief wird erneuert. 
tachen Diebſtahls beſchloſſen worden. Seine Feſtnahme Königsberg, den 17. Juli 1869. 
hat nicht ausgeführt werden können. Es wird erſucht, Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 
den p. Müller im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit 24) Die Arbeiterwittwe Dorothea Julianna 
allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden und Gel⸗Pakull, geb. Vollhaaſe, gebürtig aus Wehlau, 53 Jahre 
dern an unſere Gefangen⸗Inſpection abzuliefern. alt, evangeliſcher Confeſſion, welche durch das Erkenntniß 

Graudenz, den 13. Juli 1869. vom 31. Mai 1869 wegen Diebſtahls zu einer Zuchthaus⸗ 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. ſtrafe von 2 Jahren verurtheilt worden iſt, hat nicht 

15) Der Einſaſſe Kliewer zu Dorpoſch wird ermittelt werden können. Es wird erſucht, dieſelbe 
vom Unterzeichneten wegen Urkundenfälſchung verfolgt. im Betretungsfalle zu verhaften und an die nächſte Ge⸗ 
Es wird gebeten, von dem Aufenthalt deſſelben hierher richtsbehörde abzuliefern, welche hierdurch erſucht wird, 
ſchleunigſt Nachricht zu geben. - die oben bezeichnete Strafe zu vollſtrecken und hievon 

Graudenz, den 12. Juli 1869. uns Nachricht zu geben. b 

Der Königl. Staatsanwalt. Königsberg i. Pr., den 10. Juli 1869. 

Sign. Religion Mennonit, Alter 28 Jahre, Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Größe 5 Fuß 2— 3 Zoll, Geburtsort Lubin, Aufent⸗ 25) Der unterm 26. Januar 1867 hinter der 
baltsort Dorpoſch, Stand Einſaſſe, fruher Müllergeſell, unverehelichten Wilhelmine Sekat erlaſſene Steckbrief 
Haare dunkelblond, Bart: Backen und Schnurrbart, be- wird erneuert. 
ſondere Kennzeichen: eine kleine Narbe am Kinn. Königsberg, den 17. Juli 1869. 

16) Die offene Requiſition vom 13. Juli Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 

d. J. betreffend die Verhaftung a. des Steinſchlägers 26) Der Knecht Joſeph Jurkowski, ortsange⸗ 
August Wilhelm Kochlin aus Sidow, Kreis Schlawe, hörig in Schwente (Kreis Flatow), zuletzt in Groß 
gebürtig, b. des Steinſchlägers Julius Garzynski, an⸗Wiſſek (Kreis Wirfig), iſt wegen Unzucht mit einer 


Perſon unter 14 Jahren feſtzunehmen und hierher ab⸗ 


zuliefern. 
Lobſens, den 21. Juli 1869. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 
22727) Der unterm 21. Juni 1868 hinter dem 
Klempnergeſellen Johann 
erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Königsberg, den 17. Juli 1869. 
Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheil. 


28) Ein gewiſſer Heymann, Herrmann, oder 
Reimann, 6 Zoll groß, 40 J. alt, mit grau⸗melirtem 
Haar, von gutem Aeußern und großer Gewandtheit in 
ſeinem Benehmen, mit grauem Anzug und einer Eiſen⸗ 
bahnbeamtenmütze bekleidet, und im Beſitze einer Karte 
mit der Aufſchrift: „Eiſenbahnbaumeiſter Heymann“, 
hat bei ſeinem vorübergehenden Aufenthalte hierſelbſt 
in voriger Woche von dem hieſigen Goldarbeiter 
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Friedrich Ludwig Schmidt burg, 


Fademrecht unter der unwahren Angabe, daß er Eiſen⸗ 
bahnbaumeiſter, auch preußiſcher Artillerie Lieutenant 
ſei, und die Eiſenbahnſtrecke von Pr. Stargardt nach 
Elbing zu beauſſichtigen habe, ſolgende Goldſachen: 
eine goldene Brille, werth 4 Thlr. 20 Sgr., einen 
Siegelring, werth 7 Thlr., einen Siegelring, werth 
4 Thlr., eine goldene Panzerkette, werth 33 Thaler, 
einen Siegelring, werth 4 Thlr., einen Schlangenring 
mit blauen Steinen, werth 2 Thlr. 15 Sgr., einen 
Damenring, werth 3 Thlr., im Geſammtbetrage von 
58 Thlr. 5 Sgr. auf Credit entnommen, und ſich 
ſeitdem nicht wieder blicken laſſen. Derſelbe logirte 
in der Nacht vom 13. zum 14. huj. beim hieſigen 
Gaſtwirth Hey, verreiſte demnächſt angeblich nach Dir⸗ 
ſchau und ſoll von dort am 15. buzj. Zwecks Verkaufs 
der Goldſachen nach Danzig gefahren ſein. In Dirſchau 
und Elbing ſollen von derſelben Perſönlichkeit ähnliche 
Betrügereien verübt worden ſein. Es wird hierdurch 
Jedermann erſucht, die Verhaftung der bezeichneten 
Perſönlichkeit und die Ueberweiſung an die unterzeich 
nete Behörde herbeizuführen. — Vor dem Ankauf der 
Goldſachen wird gewarnt. 
Marienburg, den 18. Juli 1869. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 

29) Gegen den Arbeiter Joh. Andreas No⸗ 
witzki aus Gr. Marienau, den 27. März 1838 gebo⸗ 
ren, iſt die gerichtliche Haft wegen Diebſtahls beſchloſ⸗ 
ſen worden. Seine Feſtnahme hat nicht ausgeführt 
werden können. Es wird erſucht, den ꝛc. Nowitzki im 
Betretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm 
ich vorfinden den Gegenſtänden und Geldern an un⸗ 
ſere Gefangen⸗ Inſpection abzuliefern. 

Marienwerder, den 6. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abth. 


30) Gegen den Knecht Julius Krajinski aus 
Rospitz iſt die gerichtliche Haft wegen Widerſtandes 
gegen die Staatsgewalt beſchloſſen worden. — Seine 
Feſtnahme hat nicht ausgeführt werden können. 
wird erſucht, den p. 


feſtzunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden 


Es 
Krajinski im Betretungsfalle 


Gegenſtänden und Geldern an unſern Gefangen⸗In⸗ 
fpeftor abzuliefern. 
Marienwerder, den 2. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Beſchreibung. Alter 25 Jahr, Geburtsort Neuen⸗ 
Größe 5 Fuß 6 Zoll, Haare blond, Augen blau, 
Augenbraunen blond, Naſe u. Kinn gewöhnl., Mund 
gewöhnlich, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe gefund, 
Zähne gelund, Geſtalt ſchlank, Sprache deutſch und 
polniſch, bei. Kennz. keine. ö 
a 31) Gegen den Michael Boretzki, Pflegeſohn 
der Wittwe Friedrich in Brakau, iſt die gerichtliche 
Haft wegen Holzdiebſtahls im dritten Rückfalle beſchloſſen 
worden. Seine Feſtnahme hat nicht ausgeführt wer⸗ 
den können. Es wird erſucht, den p. Boretzki im Be⸗ 
tretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm ſich 
vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an unſeren 
Gefangen⸗Inſector abzuliefern. 

Marienwerder, den 16. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

32) Die Wittwe Marianne Nowak iſt mittelſt 
einer Reiſeroute wegen Legitimations⸗ und Obdachs⸗ 
loſigkeit nach ihrem angeblichen Heimathsort Briefen 
gewieſen, dort aber nach Mittheilung des Magiſtrats 
nicht eingetroffen. Sämmtliche reſp. Polizeibehörden 
werden erſucht, auf die p. Nowak, welche höchſtwahr⸗ 
ſcheinlich vagabondirt, zu vigiliren und mit derſelben 
im Betretungsfalle geſetzlich zu verfahren. 

Neumark, den 12. Juli 1869. 

Der Landrath. 

Sign. derſelben. Religion katholiſch, Alter 50 
Jahre, Größe 4 Fuß 11 Zoll, Haare blond, Stirn 
frei, Augenbraunen blond, Augen blau, Naſe und Mund 
gewöhnlich, Kinn und Geſicht länglich, Geſichtsfarbe 
geſund, Statur mittel, beſondere Kennzeichen: keine. 

33) Der Hirt Johann Dombrowsky zu Schwirg⸗ 
ſtein hat ſeine Familie verlaſſen und ſoll vagabondi⸗ 
ren. Die Orisvorftände und Polizei⸗Behörden werden 
erſucht, den p. Dombrowsky, wo er angetroffen werden 
ſollte, anzuhalten, daß er ſich nach Schwirgſtein begiebt 
und die Sorge für den Unterhalt feiner Familie über: 
nimmt, mir aber Mittheilung zu machen. 

Ortelsburg, den 17. Juli 1869. 

Königliches Domainen⸗Rent⸗Amt. 

34) Der Schmied Wilhelm Hildebrandt aus 
Laskowitz, 28 Jahr alt, ſoll wegen dringenden Ver⸗ 
dachis eines ſchweren Diebſtahls auf das Schleunigſte 
zur Haft gebracht werden. Derſelbe hat ſeinen bis⸗ 
herigen Wohnort verlaſſen und werden deshalb alle 
Civil⸗ und Militairbehörden erſucht, auf den Entwi⸗ 


chenen genau Acht zu haben und denſelben im Betre⸗ 
tungsfalle unter ſicherm Geleite nach Rieſenburg an 


die Königl. Kreisgerichts⸗ Commiſſion gegen Erſtat⸗ 
tung der Geleits⸗ und Verpflegungsksſten abliefern zu 
laſſen. Niefenburg, den 13. Juli 1869. 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
35) Der Schmiedegeſelle Carl Braun aus 
Schulzenwalde, Kreis Schlochau, welcher wegen Dieb: 
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ſtahls laut Beſchluß des Königlichen Kreis = Gerichts ſondere Kennzeichen: zwiſchen dem kleinen und Ring⸗ 
zu Bütow vom 13. October v. J. zur Unterſuchungs⸗ finger der rechten Hand eine Narbe. 

haft gebracht werden foll, hat ſich ſeiner Verhaftung 39) Der hinter dem Knecht Michael Slumski 
bisher zu entziehen gewußt. Alle Civil⸗ und Militair⸗ unterm 5. April d. J. erlaſſene Steckbrief wird hier: 
behörden werden ergebenft erſucht, auf den Carl Braun mit in Erinnerung gebracht. 


zu vigiliren und denſelben im Betretungsfalle hierher Pr. Stargardt, den 14. Juli 1869. 
transportiren zu laſſen. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Rummelsburg, den 13. Juli 1869. 40) Der Einwohnerſohn Guſtav, auch Auguſt 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion II. genannt, Schmidt alias Schmidtke aus Stuhmerfeld, 


Sign. Geburtsort Schulzenwalde, Kreis Schlo⸗ welcher durch Erkenntniß des unterzeichneten Gerichts 
chau, Alter 27 Jahr, Stand Schmiedegeſelle, Größe vom 7. Mai 1869 wegen Holzdiebſtahls im dritten 
5 Fuß 1—2 Zoll, Haare blond, Augenbraunen blond, Rückfalle rechtskräftig zu einer 14tägigen Gefängnib- 
Augen grau, Naſe und Rund gewöhnlich, Zähne voll⸗ ſtrafe verurtheilt ift, hat ſich der Verbüßung Diefer 
ſtändig, Bart fehlt, Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe fahl, Ge⸗ Straſe entzogen und ſoll auf das Schleunigſte zur Haft 
ſichtsbildung länglich und ſchmal, Statur ſchwächlich, gebracht werden. Es wird erſucht, auf den Entwides 
Sprache deutſch, beſondere Kennzeichen: etwas einfäl⸗ nen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungs⸗ 
tig und hat eine; faſt immer lächelnde Mine. falle an die nächſte Gerichtsbehörde behufs Vollſtreckung 

Bekleidung kann nicht angegeben werden. obiger Strafe abzuliefern, vom Geſchehenen hierher auch 


36) Gegen die latitirende Einwohnerfrau Wil⸗ ee c nl 1869. 


helmine Neumann, geb. Ewert, aus Löbau iſt die ge⸗ 5 i : 

richtliche Haft wegen dringenden Verdachts des ſchwe⸗ N e N j 

ren Diebſtahls beſchloſſen worden. Ibre Feſtnahme ID) Der Arbeitsmann Auguſt Streicher aus 

bat nicht ausgeführt werden. Es wird erſucht die Neu Weißhof, 43 Jahre alt, evaugeliſchen Glaubens, 
p. Neumann im Betretungsfalle feſtzuneh men und mit 0 uin e ee 955 e Er⸗ 
„Neumann im 5 ; t kenntniß vom 12. Januar d. J. zu agen Geſäng⸗ 
allen bei ihr ſich vorfindenden Gegenſtänden und Gel⸗ niß verurtheilt worden. Seine Festnahme hat nicht 


W S 10 Wap 809. sahen ausgeführt werden können. Es wird erſucht, den Au⸗ 
Noni grei 3 : Ar E fe Abtheil 1 guſt Streicher im Betretungsfalle feſtzunehmen und mit 
önigl. Kreisgericht. Er 9. allen bei ihm ſich vorfindenden Gegenſtänden und Gel⸗ 


37) Der Wirthsſohn Anaſtaſius Starsziorowski 8 1 f 
aus Stanislawie ift, durch Erkenntniß d.s unterzeich⸗ ee Gericht Behufs Vollſtreckung der 


neten Gerichts vom 9. März d. J. wegen unberechtig⸗ ru, den 10. Juli 1869 
ten Jagens zu 10 Thlr. Geldbuße event. 10 Tagen EHRE, Erſte Abtheilung. 
Gefängniß rechtskräftig verurtheilt worden. Seine Feſt⸗ 42) Der nachfolgend näher bezeichnete Arbeits⸗ 
nahme hat We ach nur 1 deere, 85 wird mann Ferdinand Prüfer aus Feſtuitz reſp. Damerau, 
erſucht, den p. een de i Mie 5 * ek lde feſt- welcher wegen einfachen Diebſtahls im wiederholten 
zunehmen und mit allen ie ſich 0 80 80 19 7 5 Nückfale mit 9 Monaten Gefängniß, Unterſagung der 
genſtänden und Geldern a ie nächſte“ 95 105 125 e, Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte und Slellung 
welche um ieee Ki 18090 wird, abzuliefern. unter Polizeiauſſicht auf je ein Jahr beſtraft iſt, hat 
Schwetz, den Jun Erſte Abtheil noch eine Reſtſtrafe von 6 Monaten zu verbüßen und 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. ſoll auf das Schleunigfle zur Haft gebracht werden. 
38) Der nachſtehend bezeichnete Einwohner Es wird erſucht, denſelben im Vetretungsſalle unter 
Ludwig Heinrich, welcher wegen Diebſtahls im wieder: ſicherm Geleit nach Tuchel au die Gefangen⸗Inſpection 
holten Rückfalle mit 3 Jahren Zuchſhaus beſtraft iſt, abliefern zu laſſen. 


ſoll jetzt unter Polizeiaufſicht geſtellt werden, ſein Auf: Tuchel, den 11. Juli 1869. f 
enthalt iſt aber unbekannt. Sämmtliche Civil⸗ und Königl. Kreisgerichts Deputation. 
Milttair⸗Behörden werden erſucht, auf denſelben Acht Sign. Alter 40 Jahr, Religion evangeliſch, Stand 
zu haben und im Betretungsfalle mir von ſeinem Auf⸗ Ziegler, Sprache deutſch Geburtsort Stolpo, früherer 
enthalt unverzüglich Anzeige zu machen. Aufenthaltsort Feſtnitz bei Kenfan, Größe 5 Fuß 2 
Schwetz, den 6. Juli 1869. Zoll, Haare blond, Stirn frei, Augenbraunen blond, 
Der Landrath. Augen grau, Naſe länglich, Mund gewöhnlich, Bart 


Sign. Geburtsort Nieder⸗Strelitz, gewöhnlicher blond, Zähne vollſtändig, Kinn länglich, Geſichtsbildung 
Aufenthalt Alt Jaszinnic, Religion evangeliſch, Alter geſund, Geſichtsſarbe blaß, Statur klein, unterſetzt, 
37 Jahr, Stand Tagelöhner, Größe 5 Fuß 1 Zoll Füße geſund, beſondere Kennzeichen: auf der linken 
1 Strich, Haare blond, Stirn niedrig, Augenbraunen Hand eine Narbe. 
blond, Augen blau, Naſe und Mund gewöhnlich, Zähne 43) Erledigter Steckbrief. Schuhmachergeſelle 
defect, Bart: rother Schnurr⸗, Kinn⸗ und Backenbart, Kinn Anton Nowicki in Nr. Al, des Amtsblatts pro 1868 
oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſichtsbildung oval, be- pag. 723. Nr. 17. 
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HM) Der gegen die Einwohnerfrau Auguſte Amt Tuchel angebracht werden müſſen und daß dieſe 
Nickel, geb. Fligga, 15 Wonno, Kreis Löbau, unterm Friſt für Einwendungen, welche nicht privatrechtlicher 


18. v. M. erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. Natur find, präcluſtviſch iſt. Die Zeichnungen und 
Roſenberg, den 7. Juli 1869. Beſchreibungen der Anlage liegen in meinem und dem 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Bureau des Königl. Domainen⸗Rent⸗Amts Tuchel zu 


43) Der unterm 22. Juni d. J. dieſſeits hinter Jedermanns Einſicht während der Bureauſtunden offen 
der unverehelichten Antonie Jacubows zl erlaſſene Steck- aus. Konitz, den 14. Juli 1869. 


brief wird als erledigt hierdurch aufgehoben. Der Landrath. 
Thoru, den . Fil 1869. — 19) Der Freiſchulzengutsbeſitzer Joſeph Par: 
Der Magiſtrat. Polizei⸗Verwaltung. kau in Lichnau beabſichtigt auf ſeinem Grundſtücke zu 


Lichnau einen Ziegelbrennofen zu errichten. Ich bringe 
Bekanntmachungen. biete mit En Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, 

A6) Der zu Hammerſtein im Kreiſe Schlochau daß etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen 
heimathliche Reſerve⸗Füſilier Friedrich Daniel Albert innerhalb 14 Tagen bei mir oder dem Königl. Do⸗ 
Diekmann und der zu Karszin im Kreiſe Conitz hei⸗ mainen⸗Rent⸗Amt Tuchel angebracht werden muſſen und 
mathliche Reſerve⸗Trainſoldat Eduard Adolph Ströhlke, daß dieſe Friſt für Einwendungen, w lche nicht privat: 
beide vom 1. Bataillon (Conitz) 4. Pommerſchen Land⸗ rechtlicher Natur find, präcluſiviſch iſt. Die Zeichnun⸗ 
wehr⸗Regiments Nr. 21., ſind durch kriegsrechtliches gen und Beſchreibungen der Anlage liegen in meinem 
Erkenntniß vom 6./16. Juli 2869 in contumaciam und dem Bureau des Königl. Domainen= Rent - Amts 
für Deſerteure erklärt, und in eine Geldbuße von je Tuchel zu Jedermanns Einſicht offen aus. 


Funfzig Thlrn. verurtheilt worden. Conitz, den 13. Juli 1869. 
Bromberg, den 23. Juli 1869. Der Landrath. 5 
Königl. Gericht der 4. Diviſion. 50) Der Rittergutsbeſitzer von Kalkſtein auf 


47) Die nachſtehend genannten, ſämmtlich noch Pluskowenz beabſichtigt, auf dem Vorwerke Zaleſie ei⸗ 
im Reſerve⸗ Verhältniß befindlichen Mannſchaften des nen Ziegelofen zu erbauen. — Dieſes Vorhaben wird 
unterzeichneten Bataillons: 1. Musketier Vincent mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß Einwendun⸗ 
Kiedrowski (Bauerſohn) aus Glowczewitz, Kreis Konitz, gen hiergegen binnen einer Präkluſivfriſt von 14 Ta⸗ 
2. Musketier Albert Zyſchte (Arbeitsmann) aus Klein gen bei mir angebracht und begründet werden mäflen, 
Chelm, Kreis Konitz, 3. Gefreiter Auguſt Franz Schreiber ſo wie daß die Zeichnungen und Plane ꝛc. ꝛc. in mei⸗ 
(Arbeiter) aus Czarnowo, Kreis Konitz, 4. Musketier nem Bureau währen, der Dienſtſtunden zur Einſicht 
Ferdinand Herrmann Orzech (Schmied) aus Odry, offen liegen. 


Kreis Konitz, 5. Füſilier Auguſt Kunkel (Tiſchler) aus Thorn, den 17. Juli 1869. 
Wielle, Kreis Konitz, 6. Musketier Stanislaus Kobie⸗ Der Landrath. 
rowski (Bauerſohn) aus Wiſſocka, Kr. Konitz, 7. Mus⸗ 51) Die sub Nr. 71. eingetragene Firma: „Fer⸗ 


ketier z. D. Johann Kullik (Knecht) aus Pruft, Kreis dinand Meyer“, Inhaber Kaufmann Ferdinand Meyer, 
Konitz, 8. Vicefeldwebel Herrmann Sternke (Kaufmann) iſt erloſchen und im Firmenregiſter zufolge Verfügung 
geboren zu Zimmermühle, Kreis Schlochau, letzter von heute gelöſcht. 


Aufenthaltsort Dembehnke, Kreis Wirſitz, 9. Dragoner Conitz, den 8. Juli 1869. 
une ig nn. geboren zu Kaldau, Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
rei ochau, letzter Aufenthaltsort Hamburg, 10. 
Gefreiter Theodor Albert Julius Kath Cech geboren Vorladungen und Aufgebote. 
zu Butzke, Kreis Belgard, letzter Aufenthaltsort Bartin, 52) Der Reſerviſt Carl Lugowski, zu Neumark 


Kreis Fürſtenthum, welche ſämmtlich nach Amerika (Kr. Löbau) geboren, vom Landwehr ⸗Bataillon Rie⸗ 
ausgewandert fein ſollen, reſp. den ihnen ertheilten ſenburg, bat ſich ſofort bei dieſem Truppentheil, ſpä⸗ 
Urlaub überſchritten haben, werden hierdurch aufge⸗ teſtens in dem am 12. Novbr. 1869 in unſerm 
fordert, ſich ſpäteſtens bis zum 18. Oetober d. J. Gerichtslocal, Eliſabeth⸗ Kirchgaſſe Nr. 1. zu Danzig, 
bei dem unterzeichneten Bataillon zurückzumelden, Vormittags 11 Uhr anſtehenden Termine zu melden, 
widrigenfalls fie die Einleitung des Deſertions⸗Ver⸗ widrigenfalls er als Deſerteur zu 50 bis 1000 Thlr. 
fahrens zu gewärtigen haben. Geldbuße in contumaciam verurtheilt werden wird. 
Konitz, den 19. Juli 1869. Danzig, den 24. Juli 1869. a 
Königl. 1. Bataillon (Konitz) 4. Pommerſchen Land⸗ Königliches Gericht der 4. Diviſion. 
wehr⸗Regiments Nro. 21. 53) Der in der Unterſuchungs⸗Sache wider 
48) Der Kaufmann und Beſitzer August Rie⸗ den Musketier George Konegen der 2. Compagnie 8. 
del beabſichtigt auf ſeinem Grundſtücke zu Granau ei⸗ oſtpreuß. Infanterie ⸗Regiments Nr. 45. auf den 15. 
nen Ziegelbrennofen zu errichten. Ich bringe dieſes September d. J. anberaumte Ediktal⸗Termin wird 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß et⸗ hierdurch aufgehoben und ein neuer Termin auf den 
waige Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb 3. November d. J., — nicht 3. Dezember d. J., 
14 Tagen bei mir oder dem Königl. Domainen⸗Rent⸗ wie unrichtig in Nr. 29. lauf. Nr. 41. dieſes Blattes 
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gedruckt iſt, — Vormittags 10 Uhr, im hieſigen Kom⸗ 14. Julius Manteufel aus Neuſummin, geb. am 25. 
mandantur⸗Gerichtslokale anberaumt, zu welchem der Nov. 1842, 15. Moritz Gerſten aus Tuchel, geb. am 
p. Konegen mit der Verwarnung vorgeladen wird, 20. Dezbr. 1843, 16. Joſeph Wojach aus Windorp, 
daß er im Falle des Nichterſcheinens für einen Deſer⸗ geb. am 3. Januar 1843, 17. Theophil Langowski 
teur erklärt und zu einer Geldbuße von 50 bis 1000 aus Kwecki, geb. am 25. April 1843, 18. Herrmann 
Thlr. verurtheilt werden wird. Rehwinkel aus Conitz, geb. am 2. Nov. 1844, 19. 
Feſtung Graudenz, den 13. Juli 1869. Joh. Pankau aus Conitz, geb. am 28. Febr. 1844, 
Königliches Kommandantur ⸗Gericht. 20. Herrmann Meyer aus Conitz, geb. am 12. März 

54) Die Maurergeſellenfrau Caroline Seidel, 1844, 21. Franz Szolinski aus Jacobsdorf, geb. am 

geb. Bindriemer, die ſich im Jahre 1867 in Peterkau, 17. Nov. 1844, 22. Joh. Laetzawe aus Sady, geb. 
Kreis Roſenberg, aufgehalten hat und deren Aufent⸗ am 23. Juni 1844, 23. Daniel Gabriel aus Groß 
haltsort jetzt unbekannt iſt, wird hiemit aufgefordert, Klonia, geb. am 5. Januar 1844, 24. Joſeph Kar⸗ 
die von ihrem Ehemanne, dem Maurergeſellen Heinrich nowski aus Komorcze, geb. am 24. März 1844, 25. 
Seidel hier, gegen ſie wegen böslicher e Andreas Kaminski aus Gr. Komorcze, geb. am 17. 
geſtrengte Ebeſcheidungsklage im Termin den 2. No⸗ October 1844, 26. Joh. Teſchke aus Gr. Komorcze, 
vember d. J., 9 Uhr Vormittags, an der hieſigen geb. am 24. Febr. 1844, 27. Auguſt Kloß aus Gr. 
Gerichtsſtelle (Zimmer 19) zu beantworten. Im Falle Losburg, geb. am 31. Auguſt 1844, 28. Mathias Lu⸗ 
ihres Ausbleibens wird ſie der in der Klage angeführ⸗kowicz aus Adl. Neukirch, geb. am 4. Febr. 1844, 
ten Thatſachen für geſtändig erachtet und demgemäß 29. Auguſt Riſtau aus Schmidt, geb. am 14. Auguſt 
auf Trennung der Ehe erkannt werden. 1844, 30. Franz Klinski aus Rudabrück, geb. am 30. 
Bartenſtein, den 19. Juli 1869. März 1844, 31. Ferd. Schulz aus Tuchel, geb. am 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 11. Mai 1844, 32. Jacob Neſchke aus Techenkrug, 

55) Bei dem unterzeichneten Gericht iſt das geb. am 15. April 1844, 33. Jacob Schülke aus Zol⸗ 
öffentliche Aufgebot der dem verſtorbenen Gutsbeſitzer dan, geb. am 22. Auguſt 1844, 34. Franz Ochibowski 
Lück auf Althof bei Dt. Crone angeblich abhanden ge⸗ aus Przyarz, geb. am 21. Januar 1844, 35. Stephan 
kommenen Schuldverſchreibung der Staats⸗Prämien Ring aus Niedermühl, geboren am 11. Dezbr. 1844, 
Anleihe vom Jahre 1855 Serie 273 Nro. 27,247. über 36. Joh. Zymann aus Neuhoff, geb. am 25. Juni 
100 Rthlr. in Antrag gebracht worden. Es werden 1844, 37. Joſeph Koplanowski aus Bußenborf, geb. 
daher alle diejenigen, welche an die vorbezeichnete am 15. März 1845, 38. Carl Behrendt aus Conitz, 
Schuldverſchreibung Anſprüche zu haben vermeinen, geb. am 24. Juli 1845, 39. Joh. Gonsz aus Czersk, 
aufgefordert, dieſelben dem unterzeichneten Gericht und geb. am 25. Dezbr. 1845, 40. Caſimir Theuß aus 
zwar ſpäteſtens in dem auf den 27. November Gersdorf, geb. am 2. März 1845, 41. Caſimir Kala⸗ 
1869, Vormittags 11¼ Uhr, vor dem Herrn Stadt: ſinski aus Gr. Klonia, geb. am 13. April 1845, 42. 
Gerichts⸗Rath Dannenberg im Stadtgerichts⸗Gebäude Wilhelm Schulz aus Gr. Klonia, geb. am 10. April 
Judenſtraße 58. Zimmer Nro. 12. anberaumten, Ter⸗ 1845, 43. Iguatz Sufczinski aus Gr. Komorcze, geb. 
mine anzuzeigen und nachzuweiſen, widrigenfalls fielam 29. April 1845, 44. Joh. Dommer aus Krojan⸗ 
mit ihren Anſprüchen präkludirt, die aufgerufene Schuld⸗ ten, geb. am 10. Februar 1845, 45. Auguſt Heinrich 
verſchreibung für kraftlos erklärt und an deren Stelle aus Krojanten, geb. an 5. Januar 1845, 46. Chri⸗ 
eine neue ausgefertigt werden wird. ſtian Damer aus Lubierczun, geb. am 24. Januar 
Berlin, den 20. Oktober 1868. 1845, 47. Martin Zieroth aus Minikowo, geb. am 
Königl. Stadtgericht. Abtheil. für Civilſachen, 22. Nov. 1845, 48. Joh. Fröhlke aus Pantau, geb. 
Deputation für Credit⸗ 2c. und Nachlaßſachen. am 27. Januar 1845, 49. Johann Karnowski aus 
56) Gegen folgende militairpflichtige Perſonen: Reetz, geb. am 27. Dez. 1845, 50. Friedrich Tetzlaff 

1. den Wolf Frank aus Conitz, geboren am 16. Fe⸗ aus Schwiedt, geb. am 19. Mai 1845, 51. Johann 
bruar 1840, 2. Julius Neumann aus Conitz, geboren Karnowski aus Sehlen, geb. am 21. Auguſt 1840, 
am 15. Sept. 1840, 3. Anton Wojad aus Kaszuba, 52. Johann Oberth aus Sluppi, geb. am 11. Juni 
geb. am 7. Juni 1840, 4. Joh. Knuth aus Pruſt, 1845, 53. Franz Lemanczyk aus Schönfeld, geb. am 
geb. am 26. Januar 1840, 5. Otto Fr. Meyer aus 2. Januar 1845, 54. Herrm. Wollſchläger aus Poln. 
Tuchel, geb. am 25. Juli 1840, 6. Joſeph Ziwicki Czeckczyn, geb. am 12. Dez. 1846, 55. Johann Wy⸗ 
aus Wyſockazaborska, geb. am 2. Juli 1841, 7. Joh. ſocki aus Kl. Chelm, geb. am 12. Juni 1846, 56. 
Wroblewski aus Dszewitz, geb. am 6. Febr. 1841, Abraham Aron aus Conitz, geb. am 4. Juni 1846, 
8. Paul Kaszubowski aus Böſenfleiſch, geb. am 21. 57. Andreas Hoppe aus Conitz, geb. am 14. October 
Januar 1842, 9. Joh. Behrendt aus Klonia, geb. 846, 58. Michael Hirſchberg aus Conig, geb. am 
am 13. Mai 1842, 10. Joſeph Lipski aus Klonowo, 26. März 1846, 59. Valerian Lüdtke aus Conitz, geb. 
geb. am 1. Auguſt 1842, 11. Simon Gornowicz aus am 6. Juli 1846, 60. Philipp Lewinski aus Conitz, 
Krong, geb. am 14. October 1842, 12. Franz Lu⸗ geb. am 16. Februar 1846, 61. Joſeph Lukowicz aus 
kaszewitz aus Lesno, geb. am 1. October 1842, 13. Czarnowo, geb. am 26. Nov. 1846, 62. Carl Jau⸗ 
Paul Szala aus Oſſowo, geb. am 25. Juni 1842, czynsti aus Czersk, geb. am 29. Januar 1846, 63. 


589 


Joh. Krieger aus Czersk, geb. am 8. Januar 1846, anberaumt. — Die vorgenannten Perſonen, deren 


64. Michael Mioducki aus Gersdorf, geb. am 22. Au⸗ ſetziger 


guſt 1846, 65. Joh. Kurkowski aus Grochowo, geb. 
am 17. Auguſt 1846, 66. Franz Lipski aus Kamina⸗ 


gorra, geb. am 8. Auguſt 1846, 67. Friedr. Splitt⸗ 


ſtöſſer aus Kl. Klonia, geb. am 10. April 1846, 68. 


Ludwig Czerszewski aus Koſſabude, geb. am J. März noch zu 
1846, 69. Paul Lukaszewski aus Lesno, geb. am 16. Im 
Juni 1846, 70. Gustav Firch aus Liskau, geb. am der 
20. Oktober 1846, 71. Stephan Warczack aus Lubnia, contumaciar 


geb. am 11. April 1846, 72. Johann Fröhlich aus 
Mankau, geb. am 14. Sept. 1846, 73. Franz Janu⸗ 
czewski aus Menczykal, geb. am 31. Januar 1846, 


74. Friedr. Strecker aus Minikowo, geb. am 5. Sept. geboren am 18. 


1846, 75. Joſeph Gatz aus Oſterwick, geb. 


aus Tuchel, geb. am 2. September 1846, 79. 


Alexander Romaika aus Tuchel, geboren am 5. 


am 25. 18. Januar 1858 hierſelb 
April 1846, 76. Joh. Budzin aus Sluppi, geb. am nes Gottfried Bött 
14. Januar 1846, 77. Ignatz Kitza aus Tucholka, hier entfernt und 
geb. am 12. Januar 1846, 78. Franz v. Ligmanowski ſich hören laſſen. 

Auguſt machermeiſter Cherr aus Rieſenburg, 
Melzer aus Tuchel, geb. am 15. Januar 1846, 80. [der Töpfermeiſter 


Aufenthaltsort unbekannt iſt, werden aufgefor⸗ 
dert, in dieſem Termine zur feſtgeſetzten Stunde zu 
erſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden 
Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche 
uns fo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daB. fie 
demſelben herbeigeſchafft werden können. — 
Falle des Ausbleibens der Angeklagten wird mit 
Unterſuchung und Entſcheidung der Anklage in 
n verfahren werden. 

Conitz, den 28. Juni 1869. N 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
57) Der Seemann Julius Böttcher von hier, 
Juni 1819, einziger Sohn des am 
ſt verſtorbenen Handelsman⸗ 
cher, hat ſich ſeit 12 Jahren von 
ſeit dem 3. Januar 1858 nichts von 
Seine Stiefmutter, verwittwete Schuh⸗ 
und ſein Vormund, 
Auguſt Braſſe von hier, haben auf 


März Todeserklärung angetragen, und wird daher der See⸗ 


1846, 81. Ignatz Wojack aus Windorp, geb. am 20. mann Julius Böttcher und feine unbekannten Erben 
Januar 1846, 82. Fried. Widemann aus Gr. Bislaw, und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſpäteſtens in dem an 
geb. am 27. Juni 1847, 83. Johann Neubauer aus hieſiger Gerichtsſtelle den 28. April 1870, Vor⸗ 
Schwetz, geb. am 26. März 1847, 84. Albert Damske mittags 10 Uhr, anſtehenden Termin zu melden, wi⸗ 
aus Czersk, geb. am 21. April 1847, 85. Leo von drigenfalls gegen den Julius Böttcher auf Todeser⸗ 
Oborski aus Jehlenz, geb. am 5. April 1847, 86. klärung erkannt, und was Rechtens daraus folgt, ver: 
Mathias Reczezynski aus Kurcze, geb. am 26. Auguſt anlaßt werden wird. 

1847, 87. Auguſt Kathke aus Liskau, geb. am 1. De: Chriſtburg, den 24. Mai 1869. 

zember 1847, 88. Julius Rodtke aus Loszinny, geb. Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 

am 10. Mai 1847, 89. Franz Kroll aus Adl. Neu⸗ 58) Folgende Dokumente: 1) der Charlotte 
kirch, geb. am 25. April 1847, 90. Joh. Gützmann Unruh'ſche Erbrezeß v. 22. October 1828, conf. den 
aus Przgrowo, geb. am 9. Januar 1847, 91. Joh. 27. März 1829, nebſt Hypothekenſchein vom 13. Octo⸗ 
Grifka aus Gr. Schliewitz, geb. am 17. October 1847, ber ejd. über annoch 30 Thlr., verzinslich à 5 Proz., 
92. Auguſt Reczezynski aus Kurcze, geb. am 26. Au⸗Erbtheil des Julius Rudolph Unruh, eingetragen auf 
guſt 1847, 93. Simon von Kiedrowski aus Wiſocka⸗ dem jetzt Bär Herrmann'ſchen Grundſtücke Neumühl⸗ 
zaborska, geb. am 27. October 1847, 94. Neinh. Kör⸗ bach Nr. 5, sub Rubr. III., Nr. 3 und übertragen 
nig aus Kl. Mendromiercz, geb. am 15. Juni 1847, auf die Zweiggrundſtücke Neumühlbach Nr. 13 bis 16, 
95. Johann Bonk aus Gr. Byslaw, geb. am 21. Oc⸗ 19, 47 bis 50; 2) der Contract vom 31. Januar und 
tober 1848, 96. Johann Stengel aus Bruß, geb. am 2. October 1844 mit Hypothekenſchein vom 20. No⸗ 
1. Juni 1848, 97. Fr. Phil. Kujoth aus Polniſch vember ejd. über 20 Thlr. Kaufgelderforderung der 


Ceckczyn, geb. am 31. Detober 1848, 98. Louis Arndt 
aus Conitz, geb. am 15. Jannar 1848, 99. Michael 
Lukowicz aus Czarnowo, geb. am 30. October 1848, 
100, Peter Wrytza aus Kaszuba, geb. am 30. Auguſt 
1848, 101. Joh. Rotzoll aus Minikowo, geb. am 30. 
Dezember 1548, 102. Albert v. Czarnowski aus Adl. 


Neukirch, geb. am 7. Mai 1048, 103. Fri d. Albrecht 


aus Gr. Klonia, geb. am 3. October 1848, — iſt 


auf Anirag der Königl. Staatsanwaltſchaſt durch Be: 
us von 28. Juni d. J. die Unterſuchung gemäß 
110 u Geſetzes vom 10. März 1856 und 8. 

15 4 strafgeſetbuchs wegen unerlaubten Austritts 
aus den Königl. Preuß. Landen, um ſich dadurch ih⸗ 
Ber Militattpil cht zu entziehen, eröffnet. Zur öffent 
lichen Serhandlung der Sache iſt ein Termin auf den 
10. Septbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, im Siz⸗ 
zungszimmer Nr. X. des hieſigen Gerichtsgebäudes 


Gebrüder Franz und Leo Napoleon Grabowski, ein⸗ 
getragen auf den Friedrich Leopold F ſcher'ſchen Grund⸗ 
ſtäcken Tiefenau Nr. 25 und 75 sud Rubr. III., Nr. 3 
und reſp. Nr. 1; 3) das in Sachen des Hoſbeſitzers 
Carl Hohmann zu Stuhmsdorf wider Richard Haß bei 
dem hieſigen Gerichte ergangene Erkenntniß v. 13. April 
1860 mit Hypothekenbuchsauszug vom 22. Mai 1861 
über 121 Thlr., verzinslich à 5 Proz., Forderung des 
Klägers, eingetragen auf dem Nicolaus Komoczynski'⸗ 
ſchen Grundſtücke Gr. Jeſewitz Nr. 96, sub Rubr. III, 
Nr. 4; 4. die Obligation der Paul Biſchof chen Eheleute 
vom 30. Mai 1802 und Hypothekenſchein vom 6. De: 
z mber 1822 über 24 Thlr. 18 Sgr. 9 Pf., einge⸗ 
tragen für die Jakob Bigall'ſche Nachlaßmaſſe des Patri⸗ 
monialgerichts zu Rundewieſe auf dem jetzt Alexander 
Deckert'ſchen Grundſtücke Garnſee Nr. 45, Rubr. III., 
Nr. 2; 5) die in Sachen Simon wider Georg Roſenau 


bei dem hieſigen Gerichte ergangene Agnitoria vom 
25. Juli 1843, nebſt Hypsthekenſchein vom 13. Januar 
1844 über 169 Thlr. 15 Sgr., verzinslich A 5 Proz, 
eingetragen für die Geſchwiſter Simon, Auguſt, Lud⸗ 
wig und Johanna Louiſe auf dem Barbier Friedrich 
George Roſenau'ſchen Grundſtücke Gr. Marienau Nr. 18, 
Rubr. III., Nr. 3 und übertragen auf das Johann 
Malinowskiſche Grundſtück Gr. Marienau Nr. 113, 
wovon der Salarienkaſſe des hieſigen Königl. Kreis⸗ 
gerichts 8 Thlr. 24 Sgr. 7 Pf. überwieſen worden, 
ſind verloren gegangen: Ueber die Poſten ad 1, 2, 3 
iſt quittirt, ad 4 Zahlung behauptet, jedoch werden 
zur Deckung der letztern Poſt 25 Thlr. 21 Sgr. 9 Pf. 
nebſt Zinſen in der Daniel Krüger ſchen Nachlaßmaſſe 
bereit gehalten; ad 5 beſteht die Forderung noch. — 
Es werden nun alle Diejenigen, welche an dieſe Docu⸗ 
mente und die zu löſchenden Poſten als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Rechtsnachfolger, Pfand⸗ oder ſonſtige 
Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen ſollten, 
aufgefordert, im Termine den 9. Sepbr. er., Bor: 
mittags 11½ Uhr, vor Herrn Kreisgerichtsrath Rohde, 
Zimmer 7, zu erſcheinen und ihre Anſprüche geltend 
zu machen, widrigenfalls ſie mit denſelben präcludirt, 
die Poſten ad 1 bis 4 gelöſcht, ad 5 aber ein neues 
Dokument gebildet werden ſoll. 

Marienwerder, den 23. April 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

59) Es werden: 1. der ſeit länger denn 10 
Jahren verſchollene, anzeiglich nach den nordameri⸗ 
kaniſchen Freiſtaaten ausgewanderte Müller Heinrich 
Salewski, Sohn der hier verſtorbenen Tiſchler Johann 
Chriſtian und Heinriette (geb. Claaß) Salewskiſchen 
Eheleute, Vermögen 185 Thlr., und die unbekannten 
Erben und Erbnehmer deſſelben, ſowie: 2. die den 5. 
Auguſt 1845 geborene und den 26. October 1866 zu 
Wrock, Kreiſes Culm, verſtorbene unverehelichte Ca⸗ 
tharina Lewandowska, Tochter der zu Orlowo ver⸗ 
ſtorbenen Einwohner Franz und Marianna Lewan⸗ 
dowskiſchen Eheleute, Nachlaß 15 Thlr., 3. der am 
23. Dezember 1865 zu Wallycz, Kreiſes Culm, ver⸗ 
ſtorbene Brauereiführer Theodor Söpplieth, Nachlaß 
7 Thlr., aufgefordert, ſich vor oder in dem auf den 
24. November d. J., Vormittags 11¾ Uhr, vor 
Herrn Kreis⸗Gerichtsrath Ulrich in dem Zimmer Nro. 
7. anberaumten Termine ſchriftlich oder perſönlich zu 
melden, widrigenfalls ad. 1. Provokat für todt er⸗ 
klärt, in allen Fällen die unbekannten Erben mit ihren 
Anſprüchen an die Verlaſſenſchaft präkludirt, ſolche ad. 
1. den legitimirten Erben, ad. 2. und 3. aber als 
herrenloſes Gut dem Fiskus überwieſen werden ſoll, 
dergeſtalt, daß jene Erben, melden fie ſich ſpäter, alle 
Handlungen und Verfügungen des Fiskus anerkennen 
und übernehmen müſſen, von ihm weder Rechnungs⸗ 
legung noch Erſatz der Nutzungen fordern können und 
ſich mit demjenigen begnügen müſſen, was alsdann 
von der Erbſchaft noch vorhanden iſt. 

Marienwerder, den 27. Januar 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
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660) Der wegen zweier einfachen Diebſtähle im 
wiederholten Rückſalle angeklagte Knecht Friedrich Maſſa⸗ 
nek aus Freyſtadt wird hiermit zu dem am 7. De: 
tober d. J., Vormittags 9 Uhr, zur Hauptverband: 
lung feiner Sache auftehenden Termine unter der Auf⸗ 
forderung öffentlich vorgeladen, zur feſtgeſetzten Stunde 
zu erſcheinen und die zu ſeiner Vertheidigung dienen⸗ 
den Beweismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche 
dem Richter ſo zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß 
fie noch zu demſelben herbeigeſchafft werden können. 
Im Falle ſeines Ausbleibens ſoll mit der Unterſuchung 
und Entſcheidung in coutumaciam verfahren werden. 

Noſenberg, den 17. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

61) Gegen folgende Militairpflichtige: 1. Carl 
Ferd. Schwanke aus Hansdorf, 2. Carl Auguſt Czich 
aus Faulen, 3. Fried. Rud. Wilhelm Heymann aus 
Biſchdorf, 4. Friedrich Mela aus Dt. Eylau, 5. Joh. 
Wietrzychowski aus Julienhoff, 6. Johann Gildenaſt 
aus Karraſch, 7. Gottfried Kaiſer aus Viſchdorf, 8. 
Joh. Friedrich Sadowski aus Gr. Braufen, 9. Julian 
Przybnezewski aus Dakau, 10. Heinrich Aug. Gertzig 
aus Dt. Eylau, 11. Julius Kiel aus Dt. Eylau, 12. 
Michael Hochachewski aus Finkenſtein, 13. Friedrich 
Carl Neubert aus Freudenthal, 14. Aug. Grzybowski 
aus Freyſtadt, 15. Auguſt Gerbzinski aus Goldau, 
16. Carl Beydasz aus Langenau, 17. Heinrich Linde⸗ 
nau aus Langenau, 18. Johann Tilla aus Laskowitz, 
19. Carl Duchrich aus Montig, 20. Auguſt Herrm. 
Behrendt aus Ricſenburg, 21. Emil Ludwig Eibel aus 
Rieſenburg, 22. Oskar Nichard Adalbert Goldſchmidt 
aus Rieſenburg, 23. Guſtav Schimanski aus Roſen⸗ 
berg, 24. Auguſt Sawitzki aus Freyſtadt, 25. Johann 
Golembiewski aus Schnalkendorf, 26. Otto Eduard 
Ludwig Blell aus Sommerau, 27. Michael Conſtantin 
aus Kl. Sonnenberg, 28. Gottfr. Dieſing aus Groß 
Stärkenau, 29. Martin Gulczynski aus Stadtdorf 
Stangenwalde, 30. Daniel Schittkowski aus Suſan⸗ 
nenthal, 31. Julius Bork aus Wachsmuth, 32. Joh. 
Michelus aus Wiedzirken, — iſt zufolge Anklage der 
Königl. Staatsanwaltſchaft vom 31. Mai d. J. durch 
Beſchluß des unterzeichneten Gerichts von heute we⸗ 
gen unerlaubten Verlaſſens der Königl. Lande, um 
ſich dadurch dem Eintritt in den Dienſt des ſtehenden 
Heeres zu entziehen, gemäß §. 110. des Strafgeſetz⸗ 
buchs die förmliche Unterſuchung eröffnet worden. — 
Dieſelben werden aufgefordert, in dem zur Verhand⸗ 
lung und Entſcheidung dieſer Unterſuchung auf den 
2. Septbr. d. J., Vormittags 9 Uhr, in unſerem 
Sitzungs⸗Saale anſtehenden Termine pünktlich zu er⸗ 
ſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden Be⸗ 
weismittel mitzubringen, reſp. ſo zeitig vorher anzu⸗ 
zeigen, daß ſie zum Termine noch beſchafſt werden 
können, widrigenfalls mit der Unterſuchung und Ent 
ſcheidung in contumaciam verfahren wird. 
| Roſenberg, den 4. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. J 
Erſte Beilage 


